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1. Nachtrag vom 15.05.2017 
zum 

 
 
 

BASISPROSPEKT 
für die Begebung von Wandelschuldverschreibungen 

 
der  

Hypo-Wohnbaubank Aktiengesellschaft 
 

treuhändig  
für die  

Hypo Tirol Bank AG 

vom 25.11.2016 

 
 
 
 
 
 

aufgrund des Eintritts eines wichtigen neuen Umstandes am 

26.04.2017 und am 25.04.2017 

Das öffentliche Angebot wurde bis zur Veröffentlichung dieses Nachtrags ausgesetzt. 

 

Dieser 1. Nachtrag ist ein Nachtrag zum Prospekt vom 25.11.2016, der von der Finanzmarktaufsicht (FMA) mit 
Bescheid vom 25.11.2016 gemäß Kapitalmarktgesetz (KMG) gebilligt wurde („Original-Prospekt“). Dieser 1. 

Nachtrag wurde am 15.05.2017 gemäß den Bestimmungen des KMG veröffentlicht, bei der Oesterreichische 
Kontrollbank Aktiengesellschaft hinterlegt und bei der Finanzmarktaufsicht zur Billigung eingereicht. Die 

inhaltliche Richtigkeit der in diesem 1. Nachtrag enthaltenen Angaben ist nicht Gegenstand der Prüfung der FMA 
im Rahmen der diesbezüglichen gesetzlichen Vorgaben. Die FMA prüft diesen 1. Nachtrag ausschließlich auf 

Vollständigkeit, Kohärenz und Verständlichkeit gemäß § 6 Abs 1 i.V.m. § 8a Abs 1 KMG. 

Dieser 1. Nachtrag sollte in Verbindung mit dem Original-Prospekt gelesen werden. Die in diesem 1. Nachtrag 
verwendeten Definitionen und Abkürzungen haben dieselbe Bedeutung wie im Original-Prospekt. Dieser 1. 

Nachtrag stellt weder ein Angebot, noch eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder zur Zeichnung oder 
zum Verkauf von Wandelschuldverschreibungen dar. Im Fall von Widersprüchlichkeiten zwischen diesem 1. 

Nachtrag und Angaben im Original-Prospekt bzw durch Verweis aufgenommenen Angaben, gelten die Angaben 
dieses 1. Nachtrages.  
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Wichtige neue Umstände: 

Die folgenden wichtigen neuen Umstände im Zusammenhang mit Informationen des Original-
Prospektes, die geeignet sind die Bewertung der Wertpapiere oder Veranlagung in diese zu 
beeinflussen, wurden festgestellt und werden durch diesen Nachtrag bekannt gegeben: 

Am 26.04.2017 hat die Emittentin ihren Jahresabschluss für das Geschäftsjahr zum 31.12.2016 
(„Jahresabschluss 2016“) veröffentlicht. Mittels dieses Nachtrags werden der Jahresabschluss 2016 
durch Verweis in den Original-Prospekt inkorporiert und die geprüfte Kapitalfluss- und 
Eigenkapitalveränderungsrechnung zum 31.12.2016 im Anhang ./2 in den Original-Prospekt 
aufgenommen. Der Jahresabschluss 2016 sowie die geprüfte Kapitalfluss- und 
Eigenkapitalveränderungsrechnung zum 31.12.2016 können am Sitz der Emittentin während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden und deren Kopien werden dem Publikum kostenlos zur Verfügung 
gestellt.  

Am 25.04.2017 hat der Treugeber seinen Konzernabschluss für das Geschäftsjahr zum 31.12.2016 
(„Konzernabschluss 2016“) veröffentlicht. Mittels dieses Nachtrags wird der Konzernabschluss 2016 
durch Verweis in den Original-Prospekt inkorporiert. Der Konzernabschluss 2016 kann am Sitz des 
Treugebers während der Öffnungszeiten des Treugebers eingesehen werden und Kopien werden dem 
Publikum kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Auf Basis dieser Änderungen ergeben sich folgende Anpassungen im Original-Prospekt: 

1. Am Ende des Inhaltsverzeichnisses werden auf der Seite 4 des Original-Prospekts folgende 
Angaben eingefügt: 

„ANHANG 2: GEPRÜFTE KAPITALFLUSS- UND EIGENKAPITALVERÄNDERUNGS- 
RECHNUNG ZUM 31.12.2016 DER HYPO-WOHNBAUBANK AKTIENGESELLSCHAFT 
______________________________________________________________________208“ 

2. Im Abschnitt „ALLGEMEINE HINWEISE, VERKAUFSBESCHRÄNKUNGEN UND LISTE DER 
AUFGENOMMENEN DOKUMENTE“ wird in Punkt „LISTE DER DURCH VERWEIS IN DEN 
PROSPEKT AUFGENOMMENEN DOKUMENTE“ unter der Überschrift „Die folgenden 
Dokumente der Emittentin werden mittels Verweis in den Prospekt inkorporiert:“ ein siebenter 
Aufzählungspunkt auf der Seite 13 des Original-Prospekts wie folgt eingefügt:  

„● JAHRESBERICHT ZUM 31.12.2016 DER HYPO-WOHNBAUBANK 
AKTIENGESELLSCHAFT abrufbar unter 

 http://www.hypo-wohnbaubank.at/pdf/Jahresfinanzbericht_2016_WBB.pdf“ 

3. Im Abschnitt „ALLGEMEINE HINWEISE, VERKAUFSBESCHRÄNKUNGEN UND LISTE DER 
AUFGENOMMENEN DOKUMENTE“ wird in Punkt „LISTE DER DURCH VERWEIS IN DEN 
PROSPEKT AUFGENOMMENEN DOKUMENTE“ unter der Überschrift „Die folgenden 
Dokumente des Treugebers werden mittels Verweis in den Prospekt inkorporiert:“ ein sechster 
Aufzählungspunkt auf der Seite 13 des Original-Prospekts wie folgt eingefügt:  

„● KONZERNABSCHLUSS ZUM 31.12.2016 DER HYPO TIROL BANK AG  

https://www.hypotirol.com/fileadmin/oesterreich/download/pdf/unternehmen/hypo_tirol_gesc
haeftsbericht_2016_de.pdf “ 

4. Im Abschnitt „I. ZUSAMMENFASSUNG DES PROSPEKTS“ werden in Punkt „B.7“ die Angaben 
nach der Überschrift „Ausgewählte wesentliche historische Finanzinformationen der Emittentin:“ 
auf den Seiten 20ff des Original Prospekts durch folgende Angaben ersetzt: 

„ 

VERMÖGENS- UND ERFOLGSSTRUKTUR (Beträge in TEUR) 

UGB 2016 1HJ 2016 2015 1 HJ 2015 2014 2013 

Bilanzsumme 2.780.962 2.803.884 2.993.468 3.011.748 3.171.262 3.193.847 

Bilanzielles EK 6.381 5.761 5.745 5.771 5.771 5.770 

Betriebsertrag 779 338 676 330 718 750 

http://www.hypo-wohnbaubank.at/pdf/Jahresfinanzbericht_2016_WBB.pdf
https://www.hypotirol.com/fileadmin/oesterreich/download/pdf/unternehmen/hypo_tirol_geschaeftsbericht_2016_de.pdf
https://www.hypotirol.com/fileadmin/oesterreich/download/pdf/unternehmen/hypo_tirol_geschaeftsbericht_2016_de.pdf


 

3 

 

Betriebsaufwand 778 327 748 358 704 718 

Betriebsergebnis 1 11 -72 -28 14 32 

EGT 18 16 -20 4 6 25 

Jahresüberschuss 
/ Jahresfehlbetrag 

10 16 -26 1 0,3 18 

Bilanzverlust / 
Bilanzgewinn 

10 -9 -26 1 5 17 

Cost income ratio 99,87% 96,75% 110,65% 108,48% 98,05% 95,73% 

BWG* Eigenmittel 6.342 5.740 5.740 5.771 5.765 5.753 

EM-Erfordernis 0 0 0 0 0 181 

ROE (Return on 
Equity)** 

0,16% 0,56% -0,45% 0,03% 0,01% 0,31% 

(Quelle: Eigene Berechnungen der Emittentin basierend auf den geprüften Jahresabschlüssen 2013-
2016 sowie den ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2016 und 2015 der Hypo-Wohnbaubank 
Aktiengesellschaft) 
* Ab 01.01.2014 beruhen die Eigenmittelkennzahlen auf Basis der CRR (EU-Verordnung Nr. 575/2013). Die Vergleichszahlen 
beruhen auf den Bestimmungen des BWG, welche bis zum 31.12.2013 maßgeblich waren. 
** ROE (Eigenkapitalrentabilität) dokumentiert, wie sich das Eigenkapital eines Unternehmens innerhalb einer Rechnungsperiode 
verzinst hat. Zur Berechnung setzt man den Jahresüberschuss (nach Steuern) ins Verhältnis zu dem Eigenkapital, wobei zum 
Halbjahr der Jahresüberschuss mit zwei multipliziert wird, da das Eigenkapital für ein Jahr zur Verfügung steht. 

Das Betriebsergebnis hat sich von TEUR -72,2 in 2015 auf TEUR 1,5 im Geschäftsjahr 2016 
verbessert. Das ist im Wesentlichen auf höhere Provisionserträge zurückzuführen, da im 
Geschäftsjahr 2016 die Verwaltungsprovision angehoben wurde (1,75 Basispunkte vom 
aushaftenden Volumen plus „flat fee“ iHv 9,1 TEUR pro Treugeber). 

Die erforderlichen Eigenmittel gem. Art 92 der CRR betragen per 31.12.2016 EUR 0,00. Seit 
01.01.2014 ist die Unterlegung der erforderlichen Eigenmittel für die Emittentin nicht mehr 
verpflichtend, da die Hypo Wohnbaubank von der CRR ausgenommen ist. Die erforderlichen 
Eigenmittel gem. § 22 BWG alt beliefen sich per 31.12.2013 auf EUR 181.100,00. 

Ausgewählte wesentliche historische Finanzinformationen des Treugebers:  

Die Darstellung der Vermögens- und Erfolgsstruktur zeigt folgendes Bild: 

in Mio. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Bilanzsumme 7.632 7.664 7.502 7.737 8.255 8.902 

Forderungen an Kunden nach 
Risikovorsorge 

5.214 5.224 5.290 5.348 5.367 5.584 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3.474 3.349 2.899 2.799 2.812 2.669 

Verbriefte Verbindlichkeiten  *) 3.006 3.052 2.931 3.018 3.896 4.704 

Eigenmittel gemäß CRR / BWG 567 550 562 543 562 567 **) 

davon Tier 1 505 478 480 449 449 430 

       

in Tsd. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Zinsüberschuss nach Risikovorsorge 104.284 47.263 69.898 33.796 45.698 71.269 

Provisionsüberschuss 26.338 14.007 26.980 14.627 25.572 28.996 

Handelsergebnis  ***)  inkl. Ergebnis aus 
Sicherungszusammenhängen 

-267 -1.273 3.905 -2.326 -4.913 -352 

Verwaltungsaufwand -74.041 -34.087 -79.561 -36.065 -81.444 -82.883 

Konzernergebnis vor Steuern 38.262 24.775 67.289 104.238 -18.485 18.016 

       

in Prozent 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Cost-Income-Ratio (CIR)****) 70,53% 67,54% 65,90% 57,24% 69,35% 64,38% 

Eigenmittelquote 15,38% 14,31% 14,30% 13,41% 13,52% 13,20% 

Return on Equity (ROE)****) 6,85% -0,82% 4,03% 16,17% -4,00% 4,00% 

(Quelle: geprüfte Konzernabschlüsse 2013 - 2016 und ungeprüfte Halbjahresfinanzberichte 2015 und 2016 sowie 
teilweise eigene Berechnungen der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem 
Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass 
nach § 2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und 
der dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 
geprüft. Obwohl die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final 
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abgeschlossen ist, hat sich die Hypo Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen am 
Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 adaptiert.) 

*) Die Position "Verbriefte Verbindlichkeiten" aus der Tabelle „Vermögens- und Erfolgsstruktur“ (oben) entspricht der 
Summe der Passiva-Bilanzpositionen "Verbriefte Verbindlichkeiten" und "Finanzielle Verbindlichkeiten - designated 
at Fair Value" in den jeweiligen Konzernjahres- bzw. Halbjahresabschlüssen abzüglich den in der Position 
"Finanzielle Verbindlichkeiten - designated at Fair Value" enthaltenen - zu Marktwerten bilanzierten - Ergänzungs- 
und Nachrangkapitalanleihen in Höhe von MEUR 91 per 31.12.2013, MEUR 91 per 31.12.2014, MEUR 95 per 
30.06.2015, MEUR 92 per 31.12.2015, MEUR 100 per 30.06.2016, MEUR 61 per 31.12.2016. Die Höhe der 
genannten - zu Marktwerten bilanzierten - Ergänzungs- und Nachrangkapitalanleihen ergibt sich aus den 
jeweiligen Konzernjahres- bzw. Halbjahresabschlüssen – Anhang (Note) „Finanzielle Verbindlichkeiten – 
designated at Fair Value“ durch Addition der Positionen „Nachrangige Verbindlichkeiten“ und „Ergänzungskapital“ 
zuzüglich der aliquoten „Zinsabgrenzung“. 

Per 31.12.2013 besteht zwischen dem Ergebnis der angegebenen Berechnung der „Verbrieften Verbindlichkeiten“ 
eine Differenz zu den im Konzernabschluss 2013, Tabelle „Unternehmenskennziffern“ ausgewiesenen MEUR 
4.713 Verbriefte Verbindlichkeiten in der Höhe von MEUR 9. Die Differenz resultiert aus einem 
Datenübertragungsfehler im Konzernabschluss von den an sich korrekten Bilanzzahlen in die Tabelle 
„Unternehmenskennziffern“. Die korrekte und aus den Bilanzpositionen gemäß angeführter Berechnungsmethode 
nachvollziehbare Höhe der „Verbrieften Verbindlichkeiten“ beträgt MEUR 4.704. 

**) nach BWG alt 

***) Die Position „Handelsergebnis“ setzt sich aus den GuV-Rechnungspositionen „Handelsergebnis“, „Ergebnis aus 
Sicherungszusammenhängen“ und „Ergebnis aus Finanzinstrumenten - at Fair Value through Profit or Loss“ 
zusammen. 

****) Berechnung Cost-Income-Ratio (CIR): Verwaltungsaufwand geteilt durch die Summe der betrieblichen Erträge, 
bestehend aus Zinsüberschuss, Provisionsüberschuss, Handelsergebnis, Ergebnis aus Finanzinstrumenten – at 
Fair Value through Profit or Loss - vor Veränderung des eigenen Bonitätsrisikos, Ergebnis aus 
Sicherungszusammenhängen, sonstigem betrieblichen Ergebnis und Ergebnis aus assoziierten Unternehmen.  
Das sonstige betriebliche Ergebnis setzt sich aus den GuV-Rechnungspositionen „Sonstige Erträge“ und „Sonstige 
Aufwendungen“, abzüglich der einmaligen Sonderzahlung der Stabilitätsabgabe in Höhe von TEUR 12.042, 
zusammen). 

CIR = 
74.041 

= 70,53 % 
85.559 + 26.338 + 54 + (-1.927) + 1.606 + (-6.894) + 238 

 Diese Zahlenwerte sind gerundet und aus dem Geschäftsbericht 2016 des Treugebers entnommen. 

 Berechnung Return on Equity (ROE): Konzernergebnis vor Steuern geteilt durch das Eigenkapital per 31.12. des 
Vorjahres. 

ROE = 
38.262 

= 6,85 % 
558.319 

 Diese Zahlenwerte sind gerundet und aus dem Geschäftsbericht 2016 des Treugebers entnommen. 

Geprüfter Konzernjahresabschluss per 31.12.2016: 

Das Konzernergebnis vor Steuern der Hypo Tirol Bank lag im Geschäftsjahr 2016 bei EUR 38,3 
Millionen EUR (2015: 67,3 Mio. EUR). Trotz des gesteigerten Zinsüberschusses nach 
Risikovorsorge sowie einem verringerten Verwaltungsaufwand konnte das Ergebnis des 
Vorjahres aufgrund von negativen Ergebnissen aus Finanzinstrumenten sowie erhöhten 
sonstigen Aufwendungen und verringerten sonstigen Erträgen nicht erreicht werden. Die 
Bilanzsumme 2016 lag mit EUR 7,6 Mrd. um 1,74 % über der Bilanzsumme des Vorjahres (2015: 
EUR 7,5 Mrd.) und blieb damit nahezu konstant.“ 

5. Im Abschnitt „I. ZUSAMMENFASSUNG DES PROSPEKTS“ werden in Punkt „B.10“ die Angaben 
auf den Seiten 23f des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Entfällt; Die Jahresabschlüsse der Emittentin sowie des Treugebers zum 31.12.2013, 
31.12.2014, 31.12.2015 und 31.12.2016 wurden mit uneingeschränkten Bestätigungsvermerken 
versehen. Der Bestätigungsvermerk für den Konzernabschluss der Hypo Bank Tirol AG für das 
am 31.12.2014 endende Geschäftsjahr enthält jedoch folgenden Zusatz: „Ohne den 
Bestätigungsvermerk einzuschränken, weisen wir bezüglich der Entwicklungen im 
Zusammenhang mit der Pfandbriefbank (Österreich) AG bzw. der Heta Asset Resolution AG auf 
die Ausführungen des Vorstandes in den Erläuterungen zum Konzernabschluss hin“. Der 
Bestätigungsvermerk für den Konzernabschluss der Hypo Bank Tirol AG für das am 31.12.2015 
endende Geschäftsjahr enthält folgenden Zusatz: „Ohne den Bestätigungsvermerk 
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einzuschränken, weisen wir bezüglich der Entwicklungen im Zusammenhang mit der HETA 
Asset Resolution AG bzw. der Pfandbriefbank (Österreich) AG auf die Ausführungen des 
Vorstandes auf den Seiten 60 ff. zu (78) Rückstellungen und den Seiten 81 ff. zu (92) 
Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken in den Erläuterungen zum Konzernabschluss hin.““  

6. Im Abschnitt „I. ZUSAMMENFASSUNG DES PROSPEKTS“ werden die Angaben in Punkt „C.7“ 
auf den Seiten 24f des Original-Prospekts durch folgende Angaben ersetzt:  

„Dividendenpolitik der Emittentin: 
Entfällt; Die Dividendenausschüttung unterliegt keinen etwaigen Beschränkungen. Für die 
Geschäftsjahre 2012 bis 2016 fanden keine Ausschüttungen statt.  

Dividendenpolitik des Treugebers: 

Für das Geschäftsjahr 2013 fand eine Ausschüttung in Höhe von EUR 28 Mio. statt; dies 
entspricht einer Dividende pro Aktie (vor KeSt-Abzug) von EUR 11,67 (periodisch).  

Für die Geschäftsjahre 2014 und 2015 fanden keine Ausschüttungen statt.  

Für das Geschäftsjahr 2016 fand eine Ausschüttung in Höhe von EUR 10 Mio. statt; dies 
entspricht einer Dividende pro Aktie (vor KeSt-Abzug) von EUR 4,16 (periodisch).“ 

7. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „2.1“ nach dem Passus „A-
1220 Wien / Österreich, Wagramer Strasse 19:“ auf der Seite 63 des Original-Prospekts folgende 
Angaben ergänzt: 

„2016: vertreten durch Mag. Hans-Erich Sorli und Mag. Wolfgang Tobisch“ 

8. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „3.“ die Angaben nach der 
Überschrift „Die Darstellung der Vermögens- und Erfolgsstruktur zeigt folgendes Bild:“ auf den 
Seiten 64ff des Original-Prospekts zur Gänze wie folgt ersetzt: 
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„ 

VERMÖGENS- UND ERFOLGSSTRUKTUR (Beträge in TEUR) 

UGB 2016 1HJ 2016 2015 1 HJ 2015 2014 2013 

Bilanzsumme 2.780.962 2.803.884 2.993.468 3.011.748 3.171.262 3.193.847 

Bilanzielles EK 6.381 5.761 5.745 5.771 5.771 5.770 

Betriebsertrag 779 338 676 330 718 750 

Betriebsaufwand 778 327 748 358 704 718 

Betriebsergebnis 1 11 -72 -28 14 32 

EGT 18 16 -20 4 6 25 

Jahresüberschuss 
/ Jahresfehlbetrag 

10 16 -26 1 0,3 18 

Bilanzverlust / 
Bilanzgewinn 

10 -9 -26 1 5 17 

Cost income ratio 99,87% 96,75% 110,65% 108,48% 98,05% 95,73% 

BWG* Eigenmittel 6.342 5.740 5.740 5.771 5.765 5.753 

EM-Erfordernis 0 0 0 0 0 181 

ROE (Return on 
Equity) 

0,16% 0,56% -0,45% 0,03% 0,01% 0,31% 

(Quelle: Eigene Berechnungen der Emittentin basierend auf den geprüften Jahresabschlüssen 2013-
2016 sowie den ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2016 und 2015 der Hypo-Wohnbaubank 
Aktiengesellschaft) 
* Ab 01.01.2014 beruhen die Eigenmittelkennzahlen auf Basis der CRR (EU-Verordnung Nr. 575/2013). Die Vergleichszahlen 
beruhen auf den Bestimmungen des BWG, welche bis zum 31.12.2013 maßgeblich waren. 

Bilanz der Emittentin: 

Aktiva 

 2016 1HJ 2016 2015 1HJ 2015 2014 2013 

Forderungen an 
Kreditinstitute 

2.777.853.803,83 2.801.789.654,24 2.991.511.760,52 3.009.692.123,57 3.169.235.623,75 3.191.260.891,20 

Schuldverschrei
bungen 

1.011.850,25 505.750,00 1.011.837,73 1.007.311,20 1.010.483,13 1.545.098,29 

Aktien und 
andere nicht 
festverzinsliche 
Wertpapiere 

1.390.666,67 1.409.516,83 819.775,83 831.692,50 984.731,00 984.731,00 

Beteiligungen 600.000,00 5.400,00 5.400,00 5.400,00 5.500,00 5.500,00 

Immaterielle 
Vermögensgege
n-stände des 
Anlagevermögen
s 

2.951,37 4.918,99 4.918,99 0,00 0,00 0,00 

Sachanlagen 2.387,64 6.321,75 9.362,97 14.984,07 5.141,48 4.254,72 

Sonstige 
Vermögensgege
nstände 

80.258,99 139.106,72 102.030,70 182.097,84 11.439,06 37.437,03 

Rechnungsabgre
nzungsposten 

13.009,08 23.208,50 2.976,50 14.567,54 9.264,26 9.498,00 

Aktive latente 
Steuern 

7.107,77 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Passiva 
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 2016 1HJ 2016 2015 1HJ 2015 2014 2013 

Verbriefte 
Verbindlichkeiten 

2.774.187.996,62 2.797.763.268,51 2.987.510.879,38 3.005.778.119,25 3.165.303.694,76 3.187.855.214,11 

Sonstige 
Verbindlichkeiten 

110.394,58 72.434,41 96.922,60 134.052,50 152.641,16 147.457,27 

Rechnungsabgre
nzungsposten 

168.985,03 184.825,00 15.481,08 0,00 17.202,36 10.392,26 

Rückstellungen 139.584,68 101.981,81 99.705,66 64.757,83 17.920,00 63.916,00 

Gezeichnetes 
Kapital 

5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 

Kapitalrücklage 600.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Gewinnrücklagen 440.379,40 439.879,40 439.879,40 439.879,40 434.600,60 422.094,61 

Haftrücklage 
gemäß § 57 Abs 
5 BWG 

220.845,00 220.845,00 220.845,00 220.845,00 220.845,00 220.845,00 

Bilanzverlust/Bila
nzgewinn 

-16.149,71 -9.357,10 -25.649,88 522,74 5.278,80 17.490,99 

Bilanzsumme 2.780.962.035,60 2.803.883.877,03 2.993.468.063,24 3.011.748.176,72 3.171.262.182,68 3.193.847.410,24 

(Quelle: Eigene Darstellung der Emittentin gemäß den Jahresfinanzberichten 2013 – 2016 sowie den ungeprüften 
Halbjahresfinanzberichten 2016 und 2015 der Hypo-Wohnbaubank AG) 

Das Betriebsergebnis hat sich von TEUR -72,2 in 2015 auf TEUR 1,5 im Geschäftsjahr 2016 
verbessert. Das ist im Wesentlichen auf höhere Provisionserträge zurückzuführen, da im 
Geschäftsjahr 2016 die Verwaltungsprovision angehoben wurde (1,75 Basispunkte vom 
aushaftenden Volumen plus „flat fee“ iHv 9,1 TEUR pro Treugeber). 

Die erforderlichen Eigenmittel gem. Art 92 der CRR betragen per 31.12.2016 EUR 0,00. Seit 
01.01.2014 ist die Unterlegung der erforderlichen Eigenmittel für die Emittentin nicht mehr 
verpflichtend, da die Hypo Wohnbaubank von der CRR ausgenommen ist. Die erforderlichen 
Eigenmittel gem. § 22 BWG alt beliefen sich per 31.12.2013 auf EUR 181.100,00.“ 

9. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „9.1“ der erste und der zweite 
Absatz auf den Seiten 69f des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Das Emissionsvolumen 2016 ist gegenüber dem Vorjahr gestiegen. Das Emissionsvolumen für 
das Jahr 2016 betrug EUR 171.129.800,00 (Emissionsvolumen 2015: EUR 130.385.400,00; 
Emissionsvolumen 2014: EUR 231.280.000,00). Die Bilanzsumme betrug 2016 EUR 
2.780.962.035,60; 2015 EUR 2.993.468.063,24 und 2014 EUR 3.171.262.182,68. Ihre Erträge 
lukriert die Hypo-Wohnbaubank Aktiengesellschaft neben der Eigenmittelveranlagung 
ausschließlich aus der Treuhandprovisionierung der weitergeleiteten Mittel, die 1,75 
Basispunkte (0,0175%) des aushaftenden Emissionsvolumens plus einer „flat fee“ von EUR 
72.800,00 (EUR 9,1 Tsd. pro Treugeber) beträgt. Aufgrund des Anstiegs der Provisionserträge 
im Jahr 2016 sind auch die Betriebserträge im Vergleich zu 2015 gestiegen. Ab 1.1.2017 wurde 
die Treuhandprovision auf 2,00 Basispunkte (0,02%) erhöht, zusätzlich wird jährlich eine „flat 
fee“ iHv TEUR 9,1 pro Treugeber verrechnet.“  

10. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „9.2.1.“ die Angaben auf der 
Seite 70 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Aufgrund der Anhebung der Verwaltungsprovision von 1,5 Basispunkten (Geschäftsjahr 2015) 
auf 1,75 Basispunkte plus „flat fee“ von EUR 72.800,00 ist das Betriebsergebnis von EUR -
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72.196,38 (Geschäftsjahr 2015) auf EUR 1.480,36 im Geschäftsjahr 2016 gestiegen. Das 
Betriebsergebnis im Geschäftsjahr 2014 betrug EUR 14.108,80. 

Aufgrund des Anstiegs der Provisionserträge im Jahr 2016 sind auch die Betriebserträge im 
Vergleich zu 2015 gestiegen. Ab 1.1.2017 wurde die Treuhandprovision auf 2,00 Basispunkte 
(0,02%) erhöht, zusätzlich wird jährlich eine „flat fee“ iHv TEUR 9,1 pro Treugeber verrechnet. 

Das Betriebsergebnis hat sich von TEUR -72,2 in 2015 auf TEUR 1,5 im Geschäftsjahr 2016 
verbessert. Das ist im Wesentlichen auf höhere Provisionserträge zurückzuführen, da im 
Geschäftsjahr 2016 die Verwaltungsprovision angehoben wurde (1,75 Basispunkte vom 
aushaftenden Volumen plus „flat fee“ iHv 9,1 TEUR pro Treugeber).“ 

11. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „9.2.2.“ die Angaben auf der 
Seite 70 des Original-Prospekts durch folgende Angaben ersetzt: 

„Das Betriebsergebnis hat sich von TEUR -72,2 in 2015 auf TEUR 1,5 im Geschäftsjahr 2016 
verbessert. Das ist im Wesentlichen auf höhere Provisionserträge zurückzuführen, da im 
Geschäftsjahr 2016 die Verwaltungsprovision angehoben wurde (1,75 Basispunkte vom 
aushaftenden Volumen plus „flat fee“ iHv 9,1 TEUR pro Treugeber).“ 

12. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „10.1.“ die Angaben auf den 
Seiten 71ff des Original-Prospekts wie folgt ersetzt:  

„Kapitalausstattung 

10.1  31.12.2016 30.06.2016 31.12.2015 30.06.2015 31.12.2014 31.12.2013 

Summe 
Verbindlichkeiten 
(kurzfristig) 29.970.760,11 22.550.526,85 35.365.342,97 27.370.598,62 44.213.622,37 43.839.575,96 

Garantiert 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Besichert 29.860.365,53 22.516.206,09 35.268.420,37 27.337.516,74 44.060.981,21 43.692.118,69 

nicht garantiert / 
nicht besichert 110.394,58 34.320,76 96.922,60 33.081,88 152.641,16 147.457,27 

Summe 
Verbindlichkeiten 
(langfristig) 2.744.327.631,09 2.775.367.420,96 2.952.242.459,01 2.978.570.713,55 3.121.242.713,55 3.144.163.095,42 

Garantiert 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Besichert 2.744.327.631,09 2.775.367.420,96 2.952.242.459,01 2.978.570.713,55 3.121.242.713,55 3.144.163.095,42 

nicht garantiert / 
nicht besichert 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe 
Eigenkapital 6.380.724,57 5.761.367,30 5.745.074,52 5.771.247,14 5.770.724,40 5.770.430,60 

a. 
Gezeichnetes 
Kapital 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 5.110.000,00 

b. 
Kapitalrücklage 600.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

c.  
Gesetzliche 
Rücklagen 137.115,00 137.115,00 137.115,00 137.115,00 137.115,00 137.100,00 

d. 
andere Rücklagen 523.609,40 523.609,40 523.609,40 523.609,40 518.330,60 505.839,61 

e.  Bilanzgewinn / 
     Bilanzverlust 10.000,17 -9.357,10 -25.649,88 522,74 5.278,80 17.490,99 

(Quelle: Einzelne Zahlen wurden den geprüften Jahresabschlüssen 2013-2016 sowie den ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2016 und 
2015 der Emittentin entnommen und für Zwecke des Prospektes neu zusammengestellt) 

Die in obiger Tabelle angegebenen Summen zum Kapital sind unter Berücksichtigung der 
gesetzlichen und anderer Rücklagen berechnet.  

Seit dem zuletzt veröffentlichten Jahresabschluss kam es zu keinen wesentlichen 
Veränderungen der oben angeführten Zahlen. 
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Da die Hypo-Wohnbaubank Aktiengesellschaft ihre Mittel ausschließlich treuhändig aufnimmt 
und diese an ihre Aktionäre zur widmungsgemäßen Verwendung auf eigene Rechnung und 
Gefahr weitergibt, verfügt sie nur über geringe unterlegungspflichtige Aktiva. 

Anrechenbare Eigenmittel 

Anrechenbare Eigenmittel betrugen zum Stichtag 31.12.2016 EUR 6.342.123,15 (Vorjahr: EUR 
5.740.155,53). Für Details sehen Sie bitte den geprüften Jahresfinanzbericht 2016 (S. 5). 

Die Darstellung der erforderlichen Eigenmittel gemäß § 22 Abs 1 Z 1 und 4 BWG alt zeigt 
folgendes Bild: 

In TEUR  31.12.2013  

Kernkapital (Tier I)  5.753  

Ergänzende EM (Tier II, Tier III)  0  

Anrechenbare Eigenmittel gemäß § 
23 BWG  

5.753  

Bemessungsgrundlage gemäß § 22 
(2) BWG  

789  

Eigenmittelüberschuss  5.572  

Kernkapitalquote in %  729,15  

Eigenmittelquote in %  729,15  

(Quelle: geprüfter Jahresfinanzbericht 2013 der Hypo-Wohnbaubank AG) 

Aus der Gegenüberstellung der operativen Erträge zu den Aufwendungen errechnet sich die 
Cost income ratio wie nachstehend abgebildet: 

In TEUR  31.12.2016  31.12.2015  31.12.2014  

operating expenditures  778  748  704  

operating earnings  779  676  718  

cost income ratio  99,87%  110,65%  98,05%  

(Quelle: Eigene Berechnungen für 2016 und geprüfter Jahresfinanzbericht 2015 der Hypo-Wohnbaubank AG) 

In TEUR  31.12.2013  

operating expenditures  718  

operating earnings  750  

cost income ratio  95,73%  

(Quelle: geprüfter Jahresfinanzbericht 2013 der Hypo-Wohnbaubank AG) 

Nettoverschuldung 

 
 
 
A.        Kassenbestand 
 
B.        Guthaben bei 
            Zentralnotenbanken 
            Forderungen 
            Kreditinstitute (täglich 
            fällig) 
            Forderungen 
            Kreditinstitute 
            (sonstige) 
 
C.        Wertpapierbestand 
 
D.        Liquidität (A) + (B) + (C) 

 
E.        Kurzfristige 
           Forderungen 
 
F.        Verbindlichkeiten 
           Kreditinstitute (täglich 
           fällig) 
 
G.       Verbindlichkeiten 
           Kreditinstitute (nicht 
           täglich fällig) 
 
H.       Andere kurzfristige 
           Verbindlichkeiten 

 
2016 

 
0,00 

 
 

0,00 
 
 

364.083,63 
 
 

2.777.489.720,20 
 

2.402.516,92 
 

2.780.256.320,75 

 
 

0,00 
 
 
 

0,00 
 
 
 

29.860.365,53 
 
 

110.394,58 

 
1HJ 2016 

 
0,00 

 
 

0,00 
 
 

278.239,67 
 
 

2.801.511.414,57 
 

1.915.266,83 
 

2.803.704.921,07 

 
 

0,00 
 
 
 

0,00 
 
 
 

22.516.206,09 
 
 

34.320,76 

 
2015 

 
0,00 

 
 

0,00 
 
 

274.482,61 
 
 

2.991.237.277,91 
 

1.831.613,56 
 

2.993.343.374,08 

 
 

0,00 
 
 
 

0,00 
 
 
 

35.268.420,37 
 
 

96.922,60 

 
1HJ 2015 

 
0,00 

 
 

0,00 
 
 

289.378,64 
 
 

3.009.402.744,93 
 

1.839.003,70 
 

3.011.531.127,27 

 
 

0,00 
 
 
 

0,00 
 
 
 

27.337.516,74 
 
 

33.081,88 

 
2014 

 
0,00 

 
 

0,00 
 
 

192.386,07 
 
 

3.169.043.237,68 
 

1.995.214,13 
 

3.171.230.837,88 

 
 

0,00 
 
 
 

0,00 
 
 
 

44.060.981,21 
 
 

152.641,16 

 
2013 

 
0,00 

 
 

0,00 
 
 

271.919,87 
 
 

3.190.988.971,33 
 

2.529.829,29 
 

3.193.790.720,49 

 
 

0,00 
 
 
 

0,00 
 
 
 

43.692.118,69 
 
 

147.457,27 
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I.         Kurzfristige 
           Verbindlichkeiten 
           (F) + (G) + (H) 
 
J.        Summe kurzfristiger 
           Verschuldung 
           (I) – (E) – (D) 
 
K.       Nicht kurzfristige 
           Bankanleihen/Darlehen 
 
L.        Begebene 
           Schuldverschreibungen 
 
M.      Andere nicht kurzfristige 
          Anleihen/Darlehen 
 
N.       Nicht kurzfristige 
           Verbindlichkeiten 

           (K) + (L) + (M) 
 
O.      Summe 
          Verschuldung (J) + (N) 

 
 
 

29.970.760,11 
 
 
 

-2.750.285.560,64 
 
 
 
 
 

2.744.327.631,09 
 
 
 
 
 

2.744.327.631,09 

 
 
 

-5.957.929,55 

 
 
 

22.550.526,85 
 
 
 

-2.781.154.394,22 
 
 
 
 
 

2.775.367.420,96 
 
 
 
 
 

2.775.367.420,96 

 
 

 
-5.786.973,26 

 

 
 
 

35.365.342,97 
 
 
 

-2.957.978.031,11 
 
 
 
 
 

2.952.242.459,01 
 
 
 
 
 

2.952.242.459,01 

 
 

 
-5.735.572,10 

 

 
 
 

27.370.598,62 
 
 
 

-2.984.160.528,65 
 
 
 
 
 

2.978.570.713,55 
 
 
 
 
 

2.978.570.713,55 

 
 
 

-5.589.815,10 

 
 
 

44.213.622,37 
 
 
 

-3.127.017.215,51 
 
 
 
 
 

3.121.242.713,55 
 
 
 
 
 

3.121.242.713,55 

 
 

 
-5.774.501,96 

 

 
 
 

43.839.575,96 
 
 
 

-3.149.951.144,53 
 
 
 
 
 

3.144.163.095,42 
 
 
 
 
 

3.144.163.095,42 

 
 

 
-5,788.049,11 

 

(Quelle: Eigene Darstellung der Emittentin gemäß den Jahresfinanzberichten 2013 – 2016 und den 
Halbjahresfinanzberichten zum 30.06.2016 und zum 30.06.2015) 

Die Emittentin verfügt über keinerlei Eventualverbindlichkeiten. Die Emittentin erklärt, dass sich 
seit dem 31.12.2016 keine wesentlichen Veränderungen bei den oben dargestellten Posten 
ergeben haben. 

Die in diesem Punkt 10.1. dargestellten Finanzdaten wurden teilweise gemäß den 
Bestimmungen des BWG (insbesondere Anlage 2 zu § 43 BWG) und des BWG alt, den 
Bestimmungen der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 sowie den Bestimmungen des UGB erstellt.“ 

13. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden am Ende von Punkt „10.2.“ folgende 
Angaben auf der Seite 76 des Original-Prospekts eingefügt:  

„Zur Geldflussrechnung für das Geschäftsjahr 2016 sehen Sie bitte Anlage 1 des Anhangs ./2. 
Zur Eigenkapitalveränderungsrechnung für das Geschäftsjahr 2016 sehen Sie bitte Anlage 2 
des Anhangs ./2.“ 

14. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ wird in Punkt „10.3.“ die Tabelle auf der Seite 
77 des Original-Prospekts durch folgende Tabelle ersetzt:  

„ 

FINANZIERUNGSSTRUKTUR per 31.12.2016 (in TEUR)  

  täglich fällig 
bzw. ohne 
Laufzeit 

bis 3 Monate 3 Monate bis 
1 Jahr 

1 Jahr bis 5 
Jahre 

mehr als 5 Jahre 

Forderungen gegenüber 
Kreditinstituten 

31.087 94.820 207.078 901.730 1.546.239 

Forderungen gegenüber 
Kunden 

0 0 0 0 0 

Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten 

0 0 0 0 0 

Verbindlichkeiten 
gegenüber Kunden 

0 0 0 0 0 

Verbriefte 
Verbindlichkeiten 

36.521 94.853 206.523 899.213 1.543.844 

Handelspassiva 0 0 0 0 0 

Nachrangkapital 0 0 0 0 0 

(Quelle: Eigene Berechnungen der Hypo-Wohnbaubank Aktiengesellschaft)“ 
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15. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „20.1.“ die Angaben auf den 
Seiten 88f des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Die nach den österreichischen Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung aufgestellten und 
geprüften Jahresabschlüsse wurden mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehen und können auf der Homepage der Emittentin wie im Punkt „24. EINSEHBARE 
DOKUMENTE“ unter lit b) bis d) und g) dieses Abschnitts angegeben, eingesehen werden. 

Die geprüften Kapitalfluss- und Eigenkapitalveränderungsrechnungen der Emittentin wurden 
ordnungsgemäß auf Grundlage der oben genannten Jahresabschlüsse erstellt, vom 
Abschlussprüfer der Emittentin geprüft und sind diesem Prospekt als Anhang 1 (2013 - 2015) 
und Anhang 2 (2016) angefügt. Eine Darstellung aller Veränderungen im Eigenkapital sowie eine 
Kapitalflussrechnung findet sich in Punkt 10.2. dieser Emittentenbeschreibung. 

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurde gemäß den 
Bestimmungen des BWG (insbesondere Anlage 2 zu § 43 BWG) sowie der Bestimmungen des 
UGB, jeweils in der geltenden Fassung erstellt.“ 

16. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „20.3.“ die Angaben auf der 
Seite 89 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Die Emittentin erstellt ihre Jahresabschlüsse nach den österreichischen Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Buchführung (UGB, BWG). Die Jahresabschlüsse der Emittentin wurden 
unter Einbeziehung der Buchführung geprüft und mit einem unbeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen. Die Jahresabschlüsse der Emittentin sind auf der Homepage wie 
im Punkt „24. EINSEHBARE DOKUMENTE“ unter lit b) bis d) und g) dieses Abschnitts 
angegeben, veröffentlicht.“ 

17. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „20.4.1.“ der zweite und der 
dritte Absatz auf der Seite 89 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Die Wortlaute der Bestätigungsvermerke sind in den Jahresabschlüssen der Emittentin 
wiedergegeben und auf der Homepage der Emittentin wie im Punkt „24. EINSEHBARE 
DOKUMENTE“ unter lit b) bis d) und g) dieses Abschnitts angegeben, veröffentlicht. Sie wurden 
bei der FMA hinterlegt.  

Die Kapitalfluss- und Eigenkapitalveränderungsrechnungen der Emittentin wurden 
ordnungsgemäß auf Grundlage der geprüften Jahresabschlüsse erstellt und vom 
Abschlussprüfer der Emittentin geprüft. Die Kapitalfluss- und 
Eigenkapitalveränderungsrechnungen sind diesem Prospekt als Anhang 1 (2013-2015) und 
Anhang 2 (2016) angefügt und wurden auch bei der FMA hinterlegt.“ 

18. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „20.5.“ der erste und der 
zweite Absatz auf der Seite 89 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Nach der Billigung des Prospekts hat die Emittentin einen Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2016 zum 31.12.2016 veröffentlicht, dieser wurde am 31.03.2017 von der ERNST 
& YOUNG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen.“ 

19. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ werden in Punkt „20.7.“ die Angaben auf der 
Seite 90 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Die Dividendenausschüttung unterliegt keinen etwaigen Beschränkungen. Für die 
Geschäftsjahre 2013 bis 2016 fanden keine Ausschüttungen statt.“  

20. Im Abschnitt „III. EMITTENTENBESCHREIBUNG“ wird in Punkt „24.“ ein neuer Aufzählungspunkt 
auf der Seite 101 des Original-Prospekts wie folgt eingefügt: 

„g) JAHRESBERICHT ZUM 31.12.2016 DER HYPO-WOHNBAUBANK 
AKTIENGESELLSCHAFT abrufbar unter 

http://www.hypo-wohnbaubank.at/pdf/Jahresfinanzbericht_2016_WBB.pdf “ 

http://www.hypo-wohnbaubank.at/pdf/Jahresfinanzbericht_2016_WBB.pdf
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21. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden am Ende von 
Punkt „2.1.“ auf der Seite 103 des Original-Prospekts folgende Angaben ergänzt: 

„Weiters hat die ERNST & YOUNG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. den 
Konzernabschluss der Hypo Tirol Bank AG für das Geschäftsjahr 2016 zum 31.12.2016 durch 
Mag. Wolfgang Tobisch und Mag. Andrea Stippl als Wirtschaftsprüfer in Übereinstimmung mit 
den International Financial Reporting Standards und den nach § 59a BWG anzuwendenden 
bank- und unternehmensrechtlichen Vorschriften geprüft und mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen.“ 

22. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „3.“ 
die Angaben nach der Überschrift „Die Darstellung der nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen gegliederten Bilanzen zeigt folgendes Bild:“ auf den Seiten 104f des Original-
Prospekts wie folgt ersetzt: 

„ 

in Mio. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Bilanzsumme 7.632 7.664 7.502 7.737 8.255 8.902 

Forderungen an Kunden nach 
Risikovorsorge 

5.214 5.224 5.290 5.348 5.367 5.584 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kunden 

3.474 3.349 2.899 2.799 2.812 2.669 

Verbriefte Verbindlichkeiten  *) 3.006 3.052 2.931 3.018 3.896 4.704 

Eigenmittel gemäß CRR / BWG 567 550 562 543 562 567 **) 

davon Tier 1 505 478 480 449 449 430 

       

in Tsd. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Zinsüberschuss nach 
Risikovorsorge 

104.284 47.263 69.898 33.796 45.698 71.269 

Provisionsüberschuss 26.338 14.007 26.980 14.627 25.572 28.996 

Handelsergebnis  ***)  inkl. 
Ergebnis aus 
Sicherungszusammenhängen 

-267 -1.273 3.905 -2.326 -4.913 -352 

Verwaltungsaufwand -74.041 -34.087 -79.561 -36.065 -81.444 -82.883 

Konzernergebnis vor Steuern 38.262 24.775 67.289 104.238 -18.485 18.016 

       

in Prozent 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Cost-Income-Ratio (CIR)****) 70,53% 67,54% 65,90% 57,24% 69,35% 64,38% 

Eigenmittelquote 15,38% 14,31% 14,30% 13,41% 13,52% 13,20% 

Return on Equity (ROE)****) 6,85% -0,82% 4,03% 16,17% -4,00% 4,00% 

(Quelle: geprüfte Konzernabschlüsse 2013 - 2016 und ungeprüfte Halbjahresfinanzberichte 2015 und 2016 sowie 
teilweise eigene Berechnungen der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem 
Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass 
nach § 2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und 
der dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 
geprüft. Obwohl die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final 
abgeschlossen ist, hat sich die Hypo Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen am 
Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 adaptiert.) 

*) Die Position "Verbriefte Verbindlichkeiten" aus der Tabelle „Vermögens- und Erfolgsstruktur“ (oben) entspricht der 
Summe der Passiva-Bilanzpositionen "Verbriefte Verbindlichkeiten" und "Finanzielle Verbindlichkeiten - designated 
at Fair Value" in den jeweiligen Konzernjahres- bzw. Halbjahresabschlüssen abzüglich den in der Position 
"Finanzielle Verbindlichkeiten - designated at Fair Value" enthaltenen - zu Marktwerten bilanzierten - Ergänzungs- 
und Nachrangkapitalanleihen in Höhe von MEUR 91 per 31.12.2013, MEUR 91 per 31.12.2014, MEUR 95 per 
30.06.2015, MEUR 92 per 31.12.2015, MEUR 100 per 30.06.2016, MEUR 61 per 31.12.2016. Die Höhe der 
genannten - zu Marktwerten bilanzierten - Ergänzungs- und Nachrangkapitalanleihen ergibt sich aus den 
jeweiligen Konzernjahres- bzw. Halbjahresabschlüssen – Anhang (Note) „Finanzielle Verbindlichkeiten – 
designated at Fair Value“ durch Addition der Positionen „Nachrangige Verbindlichkeiten“ und „Ergänzungskapital“ 
zuzüglich der aliquoten „Zinsabgrenzung“. 

Per 31.12.2013 besteht zwischen dem Ergebnis der angegebenen Berechnung der „Verbrieften Verbindlichkeiten“ 
eine Differenz zu den im Konzernabschluss 2013, Tabelle „Unternehmenskennziffern“ ausgewiesenen MEUR 
4.713 Verbriefte Verbindlichkeiten in der Höhe von MEUR 9. Die Differenz resultiert aus einem 
Datenübertragungsfehler im Konzernabschluss von den an sich korrekten Bilanzzahlen in die Tabelle 
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„Unternehmenskennziffern“. Die korrekte und aus den Bilanzpositionen gemäß angeführter Berechnungsmethode 
nachvollziehbare Höhe der „Verbrieften Verbindlichkeiten“ beträgt MEUR 4.704. 

**) nach BWG alt 

***) Die Position „Handelsergebnis“ setzt sich aus den GuV-Rechnungspositionen „Handelsergebnis“, „Ergebnis aus 
Sicherungszusammenhängen“ und „Ergebnis aus Finanzinstrumenten - at Fair Value through Profit or Loss“ 
zusammen. 

****) Berechnung Cost-Income-Ratio (CIR): Verwaltungsaufwand geteilt durch die Summe der betrieblichen Erträge, 
bestehend aus Zinsüberschuss, Provisionsüberschuss, Handelsergebnis, Ergebnis aus Finanzinstrumenten – at 
Fair Value through Profit or Loss - vor Veränderung des eigenen Bonitätsrisikos, Ergebnis aus 
Sicherungszusammenhängen, sonstigem betrieblichen Ergebnis und Ergebnis aus assoziierten Unternehmen.  
Das sonstige betriebliche Ergebnis setzt sich aus den GuV-Rechnungspositionen „Sonstige Erträge“ und „Sonstige 
Aufwendungen“, abzüglich der einmaligen Sonderzahlung der Stabilitätsabgabe in Höhe von TEUR 12.042, 
zusammen). 

CIR = 
74.041 

= 70,53 % 
85.559+ 26.338 + 54 + (-1.927) + 1.606 + (-6.894) + 238 

 Diese Zahlenwerte sind gerundet und aus dem Geschäftsbericht 2016 des Treugebers entnommen. 

 Berechnung Return on Equity (ROE): Konzernergebnis vor Steuern geteilt durch das Eigenkapital per 31.12. des 
Vorjahres. 

ROE = 
38.262 

= 6,85 % 
558.319 

 Diese Zahlenwerte sind gerundet und aus dem Geschäftsbericht 2016 des Treugebers entnommen. 

Zu den wesentlichen Veränderungen in der Finanzlage und im Betriebsergebnis des Treugebers 
sehen Sie den Punkt IV.9.2.2. unten.“ 

23. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden die Angaben in 
Punkt „9.1.“ auf den Seiten 115f des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Das Konzernergebnis vor Steuern der Hypo Tirol Bank lag im Geschäftsjahr 2016 bei EUR 38,3 
Millionen EUR (2015: 67,3 Mio. EUR). Trotz des gesteigerten Zinsüberschusses nach 
Risikovorsorge sowie einem verringerten Verwaltungsaufwand konnte das Ergebnis des 
Vorjahres aufgrund von negativen Ergebnissen aus Finanzinstrumenten sowie erhöhten 
sonstigen Aufwendungen und verringerten sonstigen Erträgen nicht erreicht werden. Die 
Bilanzsumme 2016 lag mit EUR 7,6 Mrd. um 1,74 % über der Bilanzsumme des Vorjahres (2015: 
EUR 7,5 Mrd.) und blieb damit nahezu konstant. 

Zu wesentlichen Änderungen in der Finanzlage und im Betriebsergebnis des Treugebers Sehen 
Sie den Punkt IV.9.2.2. unten. 

Übersicht über die Änderung der Finanzlage: 

in Mio. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Bilanzsumme 7.632 7.664 7.502 7.737 8.255 8.902 

 
            

in Tsd. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Zinsüberschuss nach Risikovorsorge 104.284 47.263 69.898 33.796 45.698 71.269 

Provisionsüberschuss 26.338 14.007 26.980 14.627 25.572 28.996 

Operatives Ergebnis vor Veränderung des 
eigenen Bonitätsrisikos 

38.262 *) 24.775 *) 20.243 20.647 -2.105 n.a. 

Konzernergebnis vor Steuern 38.262 24.775 67.289 104.238 -18.485 18.016 

Konzernergebnis nach Steuern 26.464 22.807 57.642 81.240 -25.752 14.982 

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 und 
ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2015 - 2016 der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden 
dem Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen 
Anlass nach § 2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 
2015 und der dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 
2016 geprüft. Obwohl die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final 
abgeschlossen ist, hat sich die Hypo Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen 
am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 
adaptiert.)“ 
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*) Die Hypo Tirol Bank AG macht gemäß IFRS 9.7.1.2 von dem Wahlrecht Gebrauch, bereits für Geschäftsjahre, 
die vor dem 1. Jänner 2018 beginnen, die Vorschriften zur Darstellung der Gewinne und Verluste aus dem 
eigenen Bonitätsrisiko von finanziellen Verbindlichkeiten, die als zum beizulegenden Zeitwert bewertet designiert 
sind, bereits ab dem 1. Jänner 2016 im sonstigen Ergebnis auszuweisen. Die übrigen Vorschriften des IFRS 9 
werden nicht vorzeitig angewendet.“ 

24. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden am Anfang von 
Punkt „9.2.2.“ auf der Seite 116 des Original-Prospekts folgende Angaben ergänzt: 

„Geprüfter Konzernjahresabschluss per 31.12.2016 

Das Konzernergebnis vor Steuern der Hypo Tirol Bank lag im Geschäftsjahr 2016 bei EUR 38,3 
Millionen EUR (2015: 67,3 Mio. EUR). Trotz des gesteigerten Zinsüberschusses nach 
Risikovorsorge sowie einem verringerten Verwaltungsaufwand konnte das Ergebnis des 
Vorjahres aufgrund von negativen Ergebnissen aus Finanzinstrumenten sowie erhöhten 
sonstigen Aufwendungen und verringerten sonstigen Erträgen nicht erreicht werden. Die 
Bilanzsumme 2016 lag mit EUR 7,6 Mrd. um 1,74 % über der Bilanzsumme des Vorjahres (2015: 
EUR 7,5 Mrd.) und blieb damit nahezu konstant.“ 

25. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „10.1.“ 
die Angaben nach der Überschrift „Darstellung Eigenkapital:“ bis zur Überschrift „Konsolidierte 
Eigenmittel gemäß § 23 in Verbindung mit § 24 BWG alt“ (ausschließlich) auf den Seiten 120f des 
Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„ 

in Tsd. Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Gezeichnetes Kapital 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

Kapitalrücklagen 311.233 311.233 311.233 311.233 311.233 311.233 

AFS-Rücklage nach Steuern 13.104 13.234 11.578 8.393 12.507 -245 

versicherungsmathematische 
Gewinne/Verluste 

-4.572 -3.822 -3.822 -3.981 -3.981 -1.569 

Gewinnrücklagen, 
Konzerngewinn/-verlust 

151.854 153.178 189.330 213.865 132.625 186.163 

Eigenkapital 545.450 559.801 558.319 579.510 502.384 545.582 

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 und den 
ungeprüften Halbjahresfinanzberichte 2015 - 2016 der HYPO TIROL BANK AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem 
Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass nach § 
2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und der 
dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 geprüft. Obwohl 
die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final abgeschlossen ist, hat sich die Hypo 
Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 
vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 adaptiert.) 

Eigenkapitalveränderungsrechnung 

in Tsd Euro 
Gezeich-

netes 
Kapital 

Kapital-
rücklagen 

Available-for-
Sale-

Rücklagen 

Versicherungs-
mathematische 
Gewinne/Verlus

-te nach 
Steuern 

Kumulierte 
Ergebnisse 

Summe Eigen-
kapital 

Stand 01.01.2014 50.000 311.233 -245 -1.569 186.163 545.582 

Konzernergebnis nach Steuern 0 0 0 0 -25.752 -25.752 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 0 0 12.752 -2.412 0 10.340 

Gesamtergebnis 2014 0 0 12.752 -2.412 -25.752 -15.412 

Ausschüttungen 0 0 0 0 -28.000 -28.000 

sonstige Anpassungen 0 0 0 0 214 214 

Stand 31.12.2014 50.000 311.233 12.507 -3.981 132.625 502.384 

       

in Tsd Euro 
Gezeich-

netes 
Kapital 

Kapital-
rücklagen 

Available-for-
Sale-

Rücklagen 

Versicherungs-
mathematische 
Gewinne/Verlus

-te nach 
Steuern 

Kumulierte 
Ergebnisse 

Summe Eigen-
kapital 

Stand 01.01.2015 50.000 311.233 12.507 -3.981 132.625 502.384 

Konzernergebnis nach Steuern 0 0  0 81.240 81.240 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 0 0 -4.114 0 0 -4.114 
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Gesamtergebnis 30.06.2015 0 0 -4.114 0 81.240 77.126 

Ausschüttungen 0 0 0 0 0 0 

sonstige Anpassungen 0 0 0 0 0 0 

Stand 30.06.2015 50.000 311.233 8.393 -3.981 213.865 579.510 

       

in Tsd Euro 
Gezeich-

netes 
Kapital 

Kapital-
rücklagen 

Available-for-
Sale-

Rücklagen 

Versicherungs-
mathematische 
Gewinne/Verlus

-te nach 
Steuern 

Kumulierte 
Ergebnisse 

Summe Eigen-
kapital 

Stand 30.06.2015 50.000 311.233 8.393 -3.981 213.865 579.510 

Konzernergebnis nach Steuern 0 0 0 0 -24.425 -24.425 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 0 0 2.293 159 0 2.452 

Gesamtergebnis 2. Halbjahr 2015 0 0 2.293 159 -24.425 -21.973 

Ausschüttungen 0 0 0 0 0 0 

sonstige Anpassungen 0 0 0 0 -937 -937 

Stand 31.12.2015 50.000 311.233 10.686 -3.822 188.503 556.600 

       

in Tsd Euro 
Gezeich-

netes 
Kapital 

Kapital-
rücklagen 

Available-for-
Sale-

Rücklagen 

Versicherungs-
mathematische 
Gewinne/Verlus

-te nach 
Steuern 

Kumulierte 
Ergebnisse 

Summe Eigen-
kapital 

Stand 31.12.2015 50.000 311.233 10.686 -3.822 188.503 556.600 

Konzernergebnis nach Steuern 0 0 0 0 1.271 1.271 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 0 0 1.656 0 0 1.656 

Gesamtergebnis 30.06.2016 0 0 1.656 0 1.271 2.927 

Ausschüttungen 0 0 0 0 0 0 

sonstige Anpassungen 0 0 0 0  0 

Stand 30.06.2016 50.000 311.233 12.342 -3.822 189.774 559.527 

 

in Tsd Euro 
Gezeich-

netes 
Kapital 

Kapital-
rücklagen 

Available-
for-Sale-

Rücklagen 

Versicherungs-
mathematische 

Gewinne/Verlus-
te nach Steuern 

Bonitätsinduzierte 
Fair Value 

Änderung Eigene 
Verbindlichkeiten 

Kumulierte 
Ergebnisse 

Summe 
Eigen-
kapital 

Stand 31.12.2015  50.000 311.233 11.578 -3.822 0 189.330 558.319 

vorzeitige Anwendung IFRS 9.7.1.2 0 0 0 0 58.959 -58.959 0 

Konzernergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 22.807 22.807 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 0 0 1.656 0 -22.981 0 -21.325 

Gesamtergebnis 30.06.2016  0 0 1.656 0 -22.981 22.807 1.482 

sonstige Anpassungen 0 0 0 0 0 0 0 

Ausschüttungen 0 0 0 0 0 0 0 

Veränderung im Konsolidierungskreis 0 0 0 0 0 0 0 

Stand 30.06.2016  50.000 311.233 13.234 -3.822 35.978 153.178 559.801 

  
       

in Tsd Euro 
Gezeich-

netes 
Kapital 

Kapital-
rücklagen 

Available-
for-Sale-

Rücklagen 

Versicherungs-
mathematische 

Gewinne/Verlus-
te nach Steuern 

Bonitätsinduzierte 
Fair Value 

Änderung Eigene 
Verbindlichkeiten 

Kumulierte 
Ergebnisse 

Summe 
Eigen-
kapital 

Stand 30.06.2016  50.000 311.233 13.234 -3.822 35.978 153.178 559.801 

Konzernergebnis nach Steuern 0 0 0 0 0 3.657 3.657 

Sonstiges Ergebnis nach Steuern 0 0 -130 -750 -12.147 0 -13.027 

Gesamtergebnis 2. Halbjahr 2016 0 0 -130 -750 -12.147 3.657 -9.370 

sonstige Anpassungen 0 0 0 0 0 0 0 

Ausschüttungen 0 0 0 0   -100 -100 

Veränderung im Konsolidierungskreis 0 0 0 0   -4.881 -4.881 

Stand 31.12.2016 50.000 311.233 13.104 -4.572 23.831 151.854 545.450 

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 und den 
ungeprüften Halbjahresfinanzberichte 2015 - 2016 der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem 
Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass nach § 
2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und der 
dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 geprüft. Obwohl 
die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final abgeschlossen ist, hat sich die Hypo 
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Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 
vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 adaptiert.) 

Das Eigenkapital des Treugebers beträgt zum 31.12.2016 TEUR 545.450 (gemäß geprüftem 
Konzernabschluss 2016), zum 31.12.2015 TEUR 558.319 (gemäß geprüftem Konzernabschluss 
2016) und zum 31.12.2014 TEUR 502.384 (gemäß geprüftem Konzernabschluss 2014).“ 

26. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „10.1.“ 
die Angaben auf der Seite 122 des Original-Prospekts bis zu Ende dieses Punktes wie folgt 
ersetzt: 

„Konsolidierte Eigenmittel gemäß CRR/CRD IV 
    

      

in Tsd EUR 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 

Als hartes Kernkapital anrechenbare 
Kapitalinstrumente 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

Einbehaltene Gewinne 137.207 181.031 183.854 127.977 127.977 

Kumuliertes sonstiges Ergebnis 32.363 8.520 6.865 8.527 8.527 

Sonstige Rücklagen 311.233 311.233 311.233 311.233 311.233 

Aufgrund von Abzugs- und Korrekturposten 
verzunehmende Anpassungen am harten 
Kernkapital -24.251 -70.479 -70.479 -47.533 -47.533 

Geschäfts- oder Firmenwert -76 -152 -152 -259 -259 

Sonstige immaterielle Vermögenswerte -1.773 -2.017 -1.289 -1.409 -1.220 

Von den Posten des zusätzlichen Kernkapitals in 
Abzug zu bringende Posten, die das zusätzliche 
Kernkapital überschreiten 0 0 0 0 0 

Sonstige Übergangsanpassungen am harten 
Kernkapital 0 0 0 0 0 

Hartes Kernkapital 504.703 478.136 480.032 448.536 448.725 

Sonstige Übergangsanpassungen am zusätzlichen 
Kernkapital 0 0 0 0 0 

Von den Posten des zusätzlichen Kernkapitals in 
Abzug zu bringende Posten, die das zusätzliche 
Kernkapital überschreiten 0 0 0 0 0 

Zusätzliches Kernkapital 0 0 0 0 0 

Als Ergänzungskapital anrechenbare 
Kapitalinstrumente und nachrangige Darlehen 62.207 71.436 82.098 94.939 112.856 

Ergänzungskapital  62.207 71.436 82.098 94.939 112.856 

Eigenmittel 566.910 549.572 562.130 543.475 561.580 

            

Eigenmittelerfordernis für Kreditrisiko 275.239 286.686 294.157 302.451 311.456 

Eigenmittelerfordernis für Marktrisiko 0 0 0 0 0 

Eigenmittelerfordernis für CVA-Risiko 1.510 1.936 1.621 1.928 1.016 

Eigenmittelerfordernis für operationelles Risiko  18.055 18.620 18.620 19.919 19.919 

Eigenmittelerfordernis gesamt  294.804 307.242 314.398 324.298 332.391 

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf dem geprüften Konzernabschluss 2016, 2015 sowie 2014 und den 
ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2015 - 2016 der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem 
Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass nach § 
2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und der 
dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 geprüft. Obwohl 
die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final abgeschlossen ist, hat sich die Hypo 
Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 
vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 adaptiert.) 

Aufgrund der verpflichtenden Anwendung der CRR ab 01.01.2014 haben sich die Berechnung 
und der Ausweis der Eigenmittel geändert. Ein Vergleich mit den Vorperioden ist daher nicht 
zweckmäßig. 

Die anrechenbaren Eigenmittel gemäß CRR/CRD IV betragen zum 31.12.2016 TEUR 566.910 
und stehen den erforderlichen Eigenmitteln gemäß CRR/CRD IV in Höhe von TEUR 294.804 
gegenüber. Es besteht somit zum 31.12.2016 ein Eigenmittelüberhang von TEUR 272.106. Die 
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Eigenmittelquote gemäß CRR/CRD IV beträgt zum 31.12.2016 15,38 %. Die Hypo Tirol Bank AG 
erfüllt damit im Konzern die Eigenmittelvorschriften des Bankwesengesetzes. 

Die anrechenbaren Eigenmittel gemäß CRR/CRD IV betragen zum 30.06.2016 TEUR 549.572 
und stehen den erforderlichen Eigenmitteln gemäß CRR/CRD IV in Höhe von TEUR 307.242 
gegenüber. Es besteht somit zum 30.06.2016 ein Eigenmittelüberhang von TEUR 242.330. Die 
Eigenmittelquote gemäß CRR/CRD IV beträgt zum 30.06.2016 14,31 %. Die Hypo Tirol Bank AG 
erfüllt damit im Konzern die Eigenmittelvorschriften des Bankwesengesetzes. 

Die anrechenbaren Eigenmittel gemäß CRR/CRD IV betragen zum 31.12.2015 TEUR 562.130 
und stehen den erforderlichen Eigenmitteln gemäß CRR/CRD IV in Höhe von TEUR 314.398 
gegenüber. Es besteht somit zum 31.12.2015 ein Eigenmittelüberhang von TEUR 247.732. Die 
Eigenmittelquote gemäß CRR/CRD IV beträgt zum Bilanzstichtag 31.12.2015 14,30 %. Die Hypo 
Tirol Bank AG erfüllt damit im Konzern die Eigenmittelvorschriften des Bankwesengesetzes.“ 

27. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „10.2.“ 
die Tabellen einschließlich der Angaben zur Quelle auf den Seiten 123f des Original-Prospekts 
durch folgende Tabellen einschließlich neuer Angaben zur Quelle wie folgt ersetzt: 

„ 

in Tsd Euro 2016 2015 2014 2013 

     

Konzernergebnis nach Steuern 26.464 57.642 -25.752 14.982 

     

 Im Ergebnis enthaltene zahlungsunwirksame Posten und Überleitung auf den Cashflow aus operativer 
Geschäftstätigkeit 

Abschreibung/Zuschreibung auf Sach-, Anlage- und Umlaufvermögen 12.857 7.433 10.793 14.371 

Dotierung/Auflösung von Rückstellungen und Risikovorsorgen -96.151 -99.245 36.259 -419 

Ergebnisse aus der Veräußerung von Finanz- und Sachanlagen -6.410 -6.066 -3.294 -7.875 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -10.274 -9.097 -7.267 -3.034 

Korrektur Zinsüberschuss -82.951 -92.366 -99.475 -102.043 

Sonstige Anpassungen 238 -803 28.935 -77.047 

 Veränderung des Vermögens und der Verbindlichkeiten aus lfd. Geschäftstätigkeit nach Korrektur 
zahlungsunwirksamer Posten 

Forderungen an Kreditinstitute -22.481 124.995 167.676 -224.639 

Forderungen an Kunden 131.023 139.148 204.031 584.587 

Positive Marktwerte aus derivativen Sicherungsinstrumenten -4.845 -2.440 -1.009 0 

Handelsaktiva, Derivate sowie finanzielle Vermögenswerte at Fair Value 51.172 223.464 83.951 254.703 

Sonstige Aktiva -246 -22.607 35.654 20.306 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitute -437.678 149.234 16.714 -74.301 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 578.899 94.977 144.543 -247.161 

Verbriefte Verbindlichkeiten sowie finanzielle Verbindlichkeiten at Fair Value 24.302 -916.652 -811.886 -573.085 

Negative Marktwerte aus derivativen Sicherungsinstrumenten -3.918 7.774 -17.246 -22.934 

Derivate -27.043 -48.371 14.954 -48.899 

Sonstige Verbindlichkeiten 14.777 14.821 8.438 17.530 

Erhaltene Zinsen 184.775 226.512 259.954 282.120 

Gezahlte Zinsen -99.415 -141.947 -144.489 -180.792 

Ertragsteuerzahlungen -444 -11 -7 10 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 235.454 -255.045 -98.523 -373.620 

     

Einzahlungen aus der Veräußerung/Tilgung von     

Finanzielle Vermögenswerte - HTM, AFS, L&R sowie Beteiligungen 179.230 290.693 309.209 535.088 

Tochterunternehmen 11.056 1.087 0  

Sachanlagen, immateriellen Vermögenswerten und Investment Properties 24.490 21.605 7.856 -6.278 

Auszahlungen durch Investitionen in       

Finanzielle Vermögenswerte - HTM, AFS, L&R sowie Beteiligungen -290.939 -42.230 -124.556 -209.670 

Sachanlagen und immateriellen Vermögenswerten -3.041 -4.224 -2.950 14.626 

Sonstige Veränderungen 0 0 0 0 
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Cashflow aus der Investitionstätigkeit -79.204 266.931 189.559 333.766 

       

Zahlungswirksame Veränderungen Nachrang- und Ergänzungskapital 406 3.300 0 -8.568 

Dividendenzahlungen -100 0 -28.000 -12.000 

Begebung/Einzug Partizipationskapital, Zuschuss Land Tirol 0 0 0 0 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 306 3.300 -28.000 -20.568 

       
       

Zahlungsmittelbestand zum Ende der Vorperiode 121.104 105.918 42.882 103.304 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 235.454 -255.045 -98.523 -373.620 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -79.204 266.931 189.559 333.766 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 306 3.300 -28.000 -20.568 

Effekte aus Änderungen Wechselkurs 0 0 0 0 

Zahlungsmittelbestand zum Ende der Periode 277.660 121.104 105.918 42.882 

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 – 2016 der Hypo Tirol 
Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 
2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass nach § 2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der 
Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und der dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte 
zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 geprüft. Obwohl die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 
2016 noch nicht final abgeschlossen ist, hat sich die Hypo Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend 
Korrekturen am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 vorzunehmen.) 

Kapitalflussrechnung: 

in Tsd Euro 2016 
01.01. - 

30.06.2016 
2015 

01.01. - 
30.06.2015 

2014 2013 

Zahlungsmittelbestand zum Ende der Vorperiode 121.104 121.104 105.918 105.918 42.882 103.304 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 235.454 -46.185 -255.045 -233.779 -98.523 -373.620 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -79.204 -28.797 266.931 317.486 189.559 333.766 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 306 4.409 3.300 -188 -28.000 -20.568 

Effekte aus Änderungen Wechselkurs, Bewertung, 
Konsolidierungskreis 

0 0 0 0 0 0 

Zahlungsmittelbestand zum Ende der Periode 277.660 50.531 121.104 189.437 105.918 42.882 

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 und den 
ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2015 - 2016 der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden dem 
Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen Anlass nach § 
2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 und der 
dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 2016 geprüft. Obwohl 
die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final abgeschlossen ist, hat sich die Hypo 
Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 
vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 adaptiert.)“ 

28. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „10.3.“ 
die Angaben bis zur Überschrift „Risikomanagement“ (ausschließlich) auf den Seiten 124f des 
Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Forderungen an Kunden nach Geschäftsarten (vor Risikovorsorge): 

in Tsd Euro   31.12.2016 31.12.2015 31.12.2014 31.12.2013 

Girobereich     562.263  617.967  651.809  692.006  

Barvorlagen     49.934  52.693  52.347  56.363  

Kredite     2.862.127  2.753.243  2.811.413  2.898.195  

Kundenforderungen at Fair Value 0        

Wechselkredite     0  0  109  196  

Kommunaldeckungsdarlehen   727.164  798.728  792.841  861.732  

Pfandbriefdeckungsdarlehen   610.051  671.131  694.879  707.351  

Sonstige Darlehen   19.645  20.688  21.305  6.400  

Leasingforderungen   533.785  595.567  666.054  699.066  

Sonstige Forderungen   23.279  16.308  17.509  7.657  

Gesamt 5.388.248  5.526.325  5.708.266  5.928.966  
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(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 der Hypo 
Tirol Bank AG.) 

Forderungen an Kunden nach Fristen (vor Risikovorsorge): 

in Tsd Euro   31.12.2016 31.12.2015 31.12.2014 31.12.2013 

täglich fällig 134.315  169.142  213.912  252.394  

bis 3 Monate Restlaufzeit 325.819  329.891  339.197  389.016  

über 3 Monate bis 1 Jahr Restlaufzeit 681.977  815.372  811.348  783.622  

über 1 Jahr bis 5 Jahre Restlaufzeit 1.666.408  1.751.203  1.798.132  1.837.998  

über 5 Jahre Restlaufzeit 2.579.729  2.460.717  2.545.677  2.665.936  

Gesamt 5.388.248  5.526.325  5.708.266  5.928.966  

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 der Hypo 
Tirol Bank AG.) 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden nach Fristen: 

in Tsd Euro   30.12.2016 31.12.2015 31.12.2014 31.12.2013 

täglich fällig 1.843.194  1.364.210  1.190.402  1.020.455  

bis 3 Monate  666.329  491.304  487.899  444.126  

über 3 Monate bis 1 Jahr  798.326  340.293  366.121  345.547  

über 1 Jahr bis 5 Jahre  80.694  610.841  685.546  792.288  

über 5 Jahre  85.533  92.113  81.602  66.597  

Gesamt 3.474.076  2.898.761  2.811.570  2.669.013  

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 der Hypo 
Tirol Bank AG.) 

Passiva der Bilanz: 

in Tsd Euro 2016 30.06.2016 2015 30.06.2015 2014 2013 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitute 182.027  199.120  619.669  770.145  470.265  453.549  

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3.474.076  3.348.932  2.898.761  2.798.726  2.811.570  2.669.013  

Verbriefte Verbindlichkeiten 1.636.815  1.564.038  1.112.690  1.136.315  1.247.149  1.238.447  

Negative Marktwerte aus derivativen Sicherungsinstrumenten 7.344  10.922  11.593  15.031  19.688  23.643  

Derivate 129.584  158.666  155.521  176.697  209.560  200.913  

Finanzielle Verbindlichkeiten - designated at Fair Value 1.430.473  1.587.567  1.909.991  1.977.116  2.740.302  3.556.456  

Rückstellungen 46.774  51.747  59.957  79.514  78.021  37.660  

Sonstige Verbindlichkeiten 72.696  73.176  67.354  78.466  71.233  74.981  

Verbindlichkeiten in Veräußerungsgruppen, die zur 
Veräußerung gehalten werden 

0  0  2.168  0  0  0  

Laufende Ertragsteuerverpflichtungen 2.383  1.153  1.153  3.303  3.303  1.365  

Latente Ertragsteuerverpflichtungen 1.406  1.514  1.964  22.981  2.084  1.192  

Nachrang- und Ergänzungskapital 103.144  107.210  102.670  99.184  99.371  99.388  

Eigenkapital 545.450  559.801  558.319  579.510  502.384  545.582  

Gesamt 7.632.172  7.663.846  7.501.810  7.736.988  8.254.930  8.902.189  

(Quelle: Eigene Darstellung des Treugebers basierend auf den geprüften Konzernabschlüssen 2013 - 2016 und den 
ungeprüften Halbjahresfinanzberichten 2015 - 2016 der Hypo Tirol Bank AG. Die Zahlen für das Jahr 2015 wurden 
dem Konzernabschluss 2016 entnommen, da die Hypo Tirol Bank AG im Jahr 2016 einer Prüfung ohne besonderen 
Anlass nach § 2 Abs. 1 Z. 2 RL-KG unterzogen wurde. In dieser wurde der Konzernabschluss zum 31. Dezember 
2015 und der dazugehörige Konzernlagebericht sowie die Halbjahresfinanzberichte zum 30. Juni 2015 und 30. Juni 
2016 geprüft. Obwohl die Prüfung zum Veröffentlichungsdatum des Konzernabschlusses 2016 noch nicht final 
abgeschlossen ist, hat sich die Hypo Tirol Bank AG dazu entschieden analog zu IAS 8.41 rückwirkend Korrekturen 
am Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 vorzunehmen. Analog dazu wurden die Zahlen per 30.06.2015 
adaptiert.) 

Die Abnahme der Bilanzsumme in den Geschäftsjahren 2013 - 2015, spiegelt im Wesentlichen 
die Umstrukturierung und Neuausrichtung des Konzerns wider. So ist die aktivseitige 
Bestandsreduktion vorwiegend auf den Rückgang der Forderung an Kunden nach 
Risikovorsorge zurückzuführen. Diesen Rückgang bewirkte va. die Fokussierung auf den 
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Kernmarkt Tirol und Südtirol und bedingt dadurch der Abbau von Forderungsvolumen außerhalb 
dieses Geschäftsbereichs. Passivseitig zeigt sich der Rückgang der Bilanzsumme vorwiegend in 
einem Rückgang der verbrieften Verbindlichkeiten (inkl. Position "Finanzielle Verbindlichkeiten - 
designated at Fair Value") sowie der finanziellen Verbindlichkeiten.  

Im ersten Halbjahr 2016 liegt die Bilanzsumme mit 7,7 Mrd. Euro um rund 2,16 % über der 
Bilanzsumme zum 31. Dezember 2015 (7,5 Mrd. Euro). Der Anstieg ist überwiegend auf 
Neuemissionen zurückzuführen. 

Die Bilanzsumme 2016 lag mit EUR 7,6 Mrd. um 1,74 % über der Bilanzsumme des Vorjahres 
(2015: EUR 7,5 Mrd.) und blieb damit nahezu konstant.“ 

29. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ wird in Punkt „12.2.“ 
der erste Absatz auf der Seite 127 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Zu Vorgängen nach dem Bilanzstichtag siehe Lagebericht des letzten geprüften 
Konzernabschlusses zum 31.12.2016, welcher bei der FMA hinterlegt und auf der Homepage 
des Treugebers (siehe Punkt „24. EINSEHBARE DOKUMENTE“ unter lit g)) veröffentlicht und 
mittels Verweis diesem Prospekt inkorporiert wurde.“ 

30. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ wird in Punkt „20.1.“ 
der erste Absatz auf der Seite 136 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Die in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards und den ergänzend 
nach § 59a BWG anzuwendenden bank- und unternehmensrechtlichen Vorschriften erstellten 
Konzernabschlüsse des Treugebers wurden mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehen und sind zusammen mit den ungeprüften Halbjahresfinanzberichten des Treugebers 
auf der Homepage des Treugebers wie im Punkt „24. EINSEHBARE DOKUMENTE“ unter lit b) 
bis g) dieses Abschnittes angegeben, veröffentlicht.“ 

31. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „20.3.“ 
die Angaben auf der Seite 137 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Der Treugeber erstellt für von den historischen Finanzinformationen abgedeckten Zeitraum 
seine Konzernabschlüsse in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting 
Standards und den ergänzend nach § 59a BWG anzuwendenden bank- und 
unternehmensrechtlichen Vorschriften. Die Konzernjahresabschlüsse wurden jeweils mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Die vorgenannten Konzernjahresabschlüsse 
wurden bei der FMA hinterlegt und sind auf der Homepage des Treugebers wie im Punkt „24. 
EINSEHBARE DOKUMENTE“ unter lit b) bis d) und g) dieses Abschnittes angegeben, 
veröffentlicht.“ 

32. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ wird in Punkt „20.4.1.“ 
der letzte Absatz auf der Seite 137 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Die Wortlaute der Bestätigungsvermerke sind in den Konzernabschlüssen des Treugebers, die 
bei der FMA hinterlegt und auf der Homepage des Treugebers, wie im Punkt „24. EINSEHBARE 
DO-KUMENTE“ unter lit b) bis d) und g) dieses Abschnittes angegeben, veröffentlicht wurden, 
wiedergegeben.“  

33. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ werden in Punkt „20.5.“ 
der erste und der zweite Absatz auf der Seite 137 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Nach der Billigung des Prospekts hat der Treugeber einen Konzernabschluss für das 
Geschäftsjahr 2016 zum 31.12.2016 veröffentlicht, dieser wurde am 29.03.2017 von ERNST & 
YOUNG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft m.b.H. mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk versehen.“ 

34. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ wird in Punkt „20.7.“ 
der zweite Absatz auf der Seite 138 des Original-Prospekts wie folgt ersetzt: 

„Für das Geschäftsjahr 2013 fand eine Ausschüttung in Höhe von EUR 28 Mio. statt; dies 
entspricht einer Dividende pro Aktie (vor KeSt-Abzug) von EUR 11,67 (periodisch).  
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Für die Geschäftsjahre 2014 und 2015 fanden keine Ausschüttungen statt.  

Für das Geschäftsjahr 2016 fand eine Ausschüttung in Höhe von EUR 10 Mio. statt; dies 
entspricht einer Dividende pro Aktie (vor KeSt-Abzug) von EUR 4,16 (periodisch).“ 

35. Im Abschnitt „IV. ANGABEN ZUM TREUGEBER HYPO TIROL BANK AG“ wird in Punkt „24.“ ein 
neuer Aufzählungspunkt auf der Seite 143 des Original-Prospekts eingefügt:  

„g)  KONZERNJAHRESABSCHLUSS ZUM 31.12.2016 DER HYPO TIROL BANK AG 

https://www.hypotirol.com/fileadmin/oesterreich/download/pdf/unternehmen/hypo_tirol_ges
chaeftsbericht_2016_de.pdf “ 

36. Auf der Seite 208 des Original-Prospekts werden am Ende folgende Angaben ergänzt: 

„ANHANG 2: GEPRÜFTE KAPITALFLUSS- UND 
EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG ZUM 31.12.2016 DER HYPO-WOHNBAUBANK 
AKTIENGESELLSCHAFT“ 

  

https://www.hypotirol.com/fileadmin/oesterreich/download/pdf/unternehmen/hypo_tirol_geschaeftsbericht_2016_de.pdf
https://www.hypotirol.com/fileadmin/oesterreich/download/pdf/unternehmen/hypo_tirol_geschaeftsbericht_2016_de.pdf
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Hinweis § 6 Abs 2 KMG: 

Anleger, die sich bereits zu einem Erwerb oder einer Zeichnung der Wandelschuldverschreibungen 
verpflichtet haben, bevor dieser 1. Nachtrag veröffentlicht wird, haben das Recht, ihre Zusagen 
innerhalb von zwei Arbeitstagen nach Veröffentlichung dieses 1. Nachtrags zurückzuziehen, 
vorausgesetzt, dass der diesem 1. Nachtrag zugrunde liegende neue Umstand oder Unrichtigkeit oder 
Ungenauigkeit vor dem endgültigen Schluss des öffentlichen Angebots und der Lieferung der 
Wandelschuldverschreibungen eingetreten ist. 
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ANHANG ./2 GEPRÜFTE KAPITALFLUSS- UND 
EIGENKAPITALVERÄNDERUNGSRECHNUNG ZUM 31.12.2016 DER HYPO- 
WOHNBAUBANK AKTIENGESELLSCHAFT 

 






























